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Bestand

Landschaft als Lebensgrundlage

5-Minuten-Ort

Voneinader Profitieren

Mobilität für alle

Bad Kreuzen
Bad Kreuzen, das durch das Kurz-
entrum bereits einen Schwer-
punkt im Bereich Gesundheit 
besitzt, könnte diesen Fokus durch 
zusätzliche Angebote weiter 
stärken. Eine mögliche Maßnahme 
wäre die Einrichtung einer mobilen 
Apotheke, die in Bad Kreuzen sta-
tioniert ist und die gesamte Region 

Grein
Der Fokus in Grein liegt vor allem 
auf einer besseren touristischen 
Abstimmung innerhalb der Region. 
Geplante Maßnahmen, wie der 
Ausbau gemeinsamer Infrastruk-
turen – etwa Radwege – könnten 
dazu beitragen, Grein stärker in das 
regionale Tourismusangebot 
einzubinden.

Perg
In Perg liegt ein besonderer 
Schwerpunkt auf der wirtschaftli-
chen Zusammenarbeit. Hier bietet 
sich an, die bestehende INKOBA-In-
frastruktur weiter auszubauen und 
die wirtschaftliche Entwicklung in 
der gesamten Region voranzutrei-
ben.

Waldhausen
im  Strudengau

In Waldhausen bietet sich die Gele-
genheit, den bestehenden Fokus 
auf Musikveranstaltungen weiter 
zu vertiefen. Ein attraktiver Ansatz 
wäre die Organisation von Musik-
sommercamps am Badesee, die 
Musikbegeisterte aus der gesamten 
Region anziehen könnten.

Münzbach
In Münzbach kann das leerstehende 
Stift als kreativer Zwischennutzu-
ngsraum für Kunstschaffende zur 
Verfügung gestellt werden. So ent-
stünde ein inspirierender Ort für 
kulturelle Entfaltung und Zusam-
menarbeit.

Pabneukirchen
In Pabneukirchen kann die zentrale 
Lage sowie die bestehende Infras-
truktur für Kinderbetreuung dazu 
genutzt werden, den Schwer-
punkt auf die Jugend zu legen. 
Ein eigens gestalteter Jugendraum 
in Pabneukirchen könnte Jugendli-
chen aus der gesamten Region zu-
gutekommen und eine wichtige An-
laufstelle bieten.

Dimbach
In Dimbach liegt der Schwerpunkt 
auf der Sicherstellung der Grund-
versorgung. Dabei profitiert Dim-
bach von den spezifischen Angebo-
ten der Nachbargemeinden, 
während diese wiederum von der 
zusätzlichen Frequenz durch Dim-
bach profitieren können.

Im Handlungsfeld „Voneinander Profitieren“ wird auf die 
Stärken der Gemeinden gesetzt, um die Region gan-
zheitlich zu stärken. Dabei wird unterschieden zwischen:

In den kommunalen Gemeinden liegt der Fokus auf die Si-
cherstellung der Grundversorgung. Wichtig ist hier die An-
bindung zu den regionalen Gemeinden für die Nutzung 
weiterer Angebote.

Nach Außen hin soll geschaut werden, dass die Angebote, 
die außerhalb der Region liegen, sich mit den Angeboten in 
der Region ergänzen, um auch hier voneinander zu profi-
tieren.

Tourismus: Grein
Wirtschaft: Perg

In den regionalen Gemeinden liegt der Fokus auf die Ange-
botsstärkung für die ganze Region. Hierbei soll auf beste-
hende Stärken aufgebaut werden. Diese sind:

Kultur: Münzbach und Waldhausen
Gesundheit: Bad Kreuzen
Jugend: Pabneukirchen

St. Thomas
am Blasenstein 

In St. Thomas wird von den spezial-
isierten Angeboten der umliegen-
den Gemeinden profitiert. Gleich-
zeitig sorgen die Bewohner und Be-
sucher von St. Thomas für eine 
gesteigerte Frequenz, die den An-
gebotsgemeinden zugutekommt.
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